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1. Unterrichtszeiten (SAR 421.313, § 6) 

1 Der Unterricht beginnt in der Regel frühestens um 07.30 Uhr und endet spätestens um 18.00 
Uhr, beim freiwilligen Schulsport ausnahmsweise spätestens um 19.00 Uhr.  

2 Lektionen dauern 45 Minuten. Sie können zu Unterrichtseinheiten zusammengelegt oder in 
kürzere Sequenzen aufgeteilt werden. 

3 Die Schulleitung legt Lektionen, Pausen und Mittagspausen innerhalb dieser 
Unterrichtszeiten so fest, dass dem Bildungsauftrag und den Bedürfnissen der Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Lehrpersonen angemessen Rechnung getragen wird. 

4 Den Schülerinnen und Schülern aller Stufen und Typen ist mindestens ein schulfreier 
Nachmittag zu gewähren. Vorbehalten sind der Besuch von Freifächern und der freiwillige 
Schulsport.  

 
2. Verhalten und Schulordnung (SAR 421.313, § 12) 

1 Die Schülerinnen und Schüler begegnen den Lehrpersonen und übrigen an der Schule 
tätigen Personen mit Achtung. Sie haben die Weisungen der Lehrpersonen zu befolgen und 
alles zu unterlassen, was sie selber oder andere Personen gefährden könnte. Sie gehen 
sorgsam mit Ausstattung und Material um.  

2 Schülerinnen und Schülern ist es untersagt, 
a. Alkohol, Raucherwaren und andere Suchtmittel in die Schulanlagen und an schulische 

Anlässe mitzubringen und dort zu konsumieren. 
b. Waffen und Waffenattrappen in die Schulanlagen oder an schulische Anlässe 

mitzubringen. 

3 Die Schulpflege kann eine Schulordnung erlassen, die weitere allgemeine Weisungen zum 
Verhalten im Schulhaus, auf dem Schulareal und bei schulischen Anlässen auch ausserhalb 
der Schule enthält. 

 
3. Verantwortlichkeiten und Pflichten (SAR 421.313, § 24) 

1 Die Eltern tragen die Verantwortung dafür, dass ihre Kinder 
a. den obligatorischen und fakultativen Unterricht regelmässig besuchen, 
b. für den Unterricht und für Anlässe wie Schulreisen und Exkursionen ausgeruht, 

anständig bekleidet und zweckmässig ausgerüstet sind, 
c. unter geeigneten Bedingungen die Hausaufgaben erledigen können. 

2 Sie unterstützen und verstärken die Bildungs- und Erziehungsbestrebungen der Schule, 
arbeiten mit den Lehrpersonen, der Schulleitung und der Schulpflege zusammen und 
verhalten sich kooperativ. 

 
4. Weitere allgemeine Weisungen 

 Wir dürfen unsere Velohelme im Klassenzimmer / in der Garderobe der Turnhalle 
deponiert. 

 Wir haften als Eigentümer für Wertgegenstände und Fahrräder. 

 Wir schalten unsere Natels im Schulhaus / in der Turnhalle und überall während der 
vom Stundenplan umfassten Zeit aus. 

 Wir verzichten auf das Tragen von militärischer Bekleidung und Caps während der 
Schulzeit. 

 Wir nehmen zur Kenntnis, dass mutwillige Beschädigungen geahndet und die Kosten 
für Ersatz oder Instandstellung dem Verursacher in Rechnung gestellt werden. 

 Wir erscheinen frühestens 10 Minuten vor Schulbeginn auf dem Schulhausareal. 

 Wir betreten das Schulhaus beim ersten Läuten. 

 Wir bewegen uns in den Korridoren im Schritttempo und verhalten uns im Schulhaus 
ruhig, damit sich die Arbeitenden konzentrieren können. 

 Wir verlassen nach Unterrichtsschluss das Schulhaus und Schulareal und begeben 
uns auf direktem Weg nach Hause. 
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 Wir befolgen nach Unterrichtsschluss, an Mittwochnachmittagen und an den 
Wochenenden die Weisungen des Gemeinderates für die Benutzung der 
Aussenplätze. 

 Wir verbringen die grosse Pause draussen. 

 Wir verlassen den Pausenplatz nur mit Erlaubnis der Lehrperson, ausser bei einem 
Schulhauswechsel für den nachfolgenden Unterricht. 

 Wir essen draussen. 

 Wir spielen Fussballspiele in der Arena, in den Auffahrten zur Arena und auf dem roten 
Platz. 

 Wir meiden die Lichtschächte zum Untergeschoss, damit sich die dort Arbeitenden 
konzentrieren können. 

 Wir verwenden zum Klettern die Klettergerüste. 

 Wir überlassen die bepflanzten Rabatten den Pflanzen. 

 Wir halten die Nordseite des Schulhauses und der Jurahalle sowie alle 
Fensterscheiben schneeballfrei. 

 Wir nehmen die Pausenverpflegung mit in die Turnstunde, wenn diese vor der grossen 
Pause stattfindet und deponieren unsere Turnsäcke während dieser vor den 
Schulhauseingängen. 

 Wir tragen draussen Aussenschuhe. 
 
Fortbewegungsmittel 

 Wir stellen die Fahrräder in den uns zugewiesenen Ständern ab. 

 Wir tragen beim Velofahren, wie vom bfu empfohlen, einen Helm. 

 Wir verzichten aus Sicherheitsgründen auf dem Schulweg auf die Benützung von 
Rollbrettern, Rollerblades und Kickboards. 

 Wir befolgen bei Exkursionen während der Unterrichtszeit die Helmtragpflicht. 
 

Haus- und Pausenordnung 
 Wir schalten unsere Mobiles im ganzen Schulareal während der vom 

Stundenplan umfassten Zeit aus. 

 Wir halten uns während der Schulzeit innerhalb des Schulareals auf. 

 Wir betreten das Schulhaus beim ersten Läuten. 

 Wir benutzen die automatischen Schiebetüren ausschliesslich zum Betreten und 
Verlassen des Schulhauses. 

 Wir bewegen uns in den Korridoren im Schritttempo und unsere Lautstärke ist 
angemessen. 

 Wir tragen im Schulhaus Hausschuhe. Im Sommer sind offene Schuhe erlaubt. 

 Wir verbringen die grossen Pausen immer draussen. 

 Wir essen die Pausenverpflegung nur draussen. 

 Wir dürfen uns in den kleinen Pausen bei schönem, trockenem Wetter mit den 
Hausschuhen draussen auf den Hartplätzen aufhalten. 

 Wir öffnen die Pausenspielkasten bei trockenem Wetter und entscheiden uns pro 
Pause für ein Spielzeug. 

 Wir spielen ausschliesslich draussen mit Bällen. 

 Wir spielen Fussball in der Arena, in den Auffahrten zur Arena und auf dem roten 
Platz. 

 Wir meiden die Lichtschächte zum Untergeschoss, damit sich die dort 
Arbeitenden konzentrieren können. 
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 Wir verwenden die Klettergerüste ausschliesslich zum Klettern und der Sitzstern 
im Innenhof dient ausschliesslich als Begegnungszone. 

 Wir überlassen die bepflanzten Rabatten den Pflanzen. 

 Wir halten das ganze Schulareal ausser dem roten Platz und der 
dahinterliegenden Wiese schneeballfrei. 

 Wir nehmen die Pausenverpflegung mit in die Turnstunde vor der grossen Pause 
und deponieren unsere Turnsäcke während der grossen Pause vor dem 
Schulhauseingang. 

 Wir erachten das Tragen von angemessener Kleidung als selbstverständlich. 

Diese Haus- und Pausenordnung tritt am 6.4.2021 in Kraft und ersetzt die bestehende Pausenordnung. 

 
 
SCHULPFLEGE RUPPERSWIL SCHULLEITUNG RUPPERSWIL 
Die Präsidentin Das Schulleitungsteam 
 

 
 
 
 

 
Uschi Rapolani Martin Bolli  Susanne Merki 
 
 
 
Rupperswil, im März 2021 


